
 Allmendingen und Altheim
mit Ennahofen, Grötzingen, Weilersteußlingen und Niederhofen
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Mitteilungsblatt  
der Gemeinden

NEUIGKEITEN AUS ALLMENDINGEN UND ALTHEIM� Freitag, 9. August 2024/Nr. 32/33/34

Kontakt und Öffnungszeiten
Allmendingen und Altheim

Bürgermeisteramt
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen

Ab 01.08.2024 neue Öffnungszeiten:

 		  Vormittag	 Nachmittag
Montag	 geschlossen
Dienstag	 8.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 12.00 Uhr	 geschlossen
Donnerstag	8.00 - 12.00 Uhr	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr	 geschlossen

Bürger mit Termin werden bevor-
zugt bedient!

www.allmendingen.de
Telefon 	 07391 7015-0
E-Mail: 	 info@allmendingen.de

Wochenmarkt

Nicht vergessen:

Jeden Donnerstag Vormittag ist auf dem 
Rathausplatz der Wochenmarkt.

Technische Störungen
(Wasserversorgung…)

Außerhalb der regulären Dienstzeit 
Tel. 07391 7015-66

Gas-Störungsdienst

T 0800 0824505 (gebührenfrei)

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 frisch geschlachtete Hähnchen vom Holzgrill 
 Kaffee und Kuchen 
 große Tombola 

 
Samstag 10.08.2024:  
 

ab 11:30 Uhr Hähnchenverkauf 
ab 17:00 Uhr Kapelle Wahnsinn 

 
Sonntag 11.08.2024:  
 

ab 10:00 Uhr Frühschoppen 
 

 
 

Beim Vereinsheim „Hasenstüble“, Festwiese / Saal 
Ried 2, 89604 Allmendingen 

 
www.kzv-allmendingen.de 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALLMENDINGEN

Jubilare

Die herzlichsten Glück- und Segenswünsche der 
Gemeinde Allmendingen galten

am 3. August	 Herrn Johann Weiss,
		  Innere Wiesen 10, Ennahofen 
		  zur Vollendung des 75. Lebensjahres.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten

Linus Marius Schrade wurde am 16.07.2024 in Ehingen (Donau) 
geboren. Die Eltern sind Eva-Maria und Raphael Schrade,  
Allmendingen-Grötzingen, Lange Straße 49.

Merlin Björn Baumann wurde am 21.07.2024 in Ehingen (Donau) 
geboren. Die Eltern sind Anja Laura Baumann und Simon 
Emanuel Ender, Allmendingen, Freybergring 32.

Mitteilungen der Verwaltung

Freie Wohnung in der Seniorenresidenz, 
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen

1-Zimmer-Wohnung mit ca. 35 m² inkl. Nutzung des Gemein-
schaftsraums vorrangig an Allmendinger Bürgerinnen und 
Bürger ab 60 Jahre oder mit Handicap ab sofort zu vermie-
ten. Kaltmiete 420,- Euro/Monat + Nebenkosten.
Interessenten können sich gerne bei der Gemeinde Allmen-
dingen, Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen oder per 
E-Mail unter roland.niess@allmendingen.de bewerben.

Partnerschaftswohnung in Querquerville

Möchten Sie unsere Partnerschaftswohnung in Querqueville 
besuchen?
Alle Allmendinger Bürger können die Partnerschaftwohnung 
gerne kostenlost nutzen. Belegungswünsche nimmt das Rathaus 
Allmendingen, Tel. 07391 7015-9 entgegen.

Bürgermeisteramt

HINWEIS: Betriebsferien
Von Montag, 12. August 2024
bis Samstag, 24. August 2024
(Kalenderwoche 33/34).

In dieser Zeit erscheint
kein Mitteilungsblatt.

Umwelt aktuell - Abfuhrtermine

Gelber Sack
Allmendingen und alle Ortsteile
Mittwoch, 21. August 2024

Blaue Tonne
Dienstag, 20. August 2024

Biotonne
Allmendingen, Hausen, Niederhofen, Pfraunstetten und 
Schwörzkirch
Montag, 12. August 2024 und
Montag, 26. August 2024

Biotonne
Ennahofen, Grötzingen und Weilersteußlingen
Freitag, 9. August 2024 und
Freitag, 23. August 2024

Notdienste

Arzt, Kinderarzt und HNO             
Notrufnummer: 								       116 117

Zahnarzt:
Zahnärztliche Notrufnummer: 	 0761 120 120 00

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau:
Feuerwehr/Rettungsdienst		 112
Polizei			   110
Nur Krankentransporte		  0731 19222

Hospizgruppe, Einsatzleitung:	 Tel. 0172 4218194

Herausgeber: 
Gemeinden Allmendingen und Altheim  
Hauptstraße 16 · 89604 Allmendingen
T 07391 701-0 · F 07391 7015-35

Verantwortlich:
Bürgermeister Florian Teichmann 
(Allmendingen) (Amtlicher Teil)
Bürgermeister Dr. Andreas Schaupp 
(Altheim) (Amtlicher Teil)

Verantwortlich für die Kirchen- und Ver-
einsnachrichten sind die jeweiligen Pfarr-
ämter und Vereine und für alle sonstigen 
Mitteilungen die jeweiligen Verfasser.

Verlag:
NAK GmbH & Co. KG 
Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
Tel. 0731 156 681 · Fax 0731 156 684
nak.ulm@n-pg.de · www.nak-verlag.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil
Alexander Rist
Anzeigenschluss 	 Di. 17.00 Uhr
Redaktionsschluss 	 Di. 12.00 Uhr

Abonnement:
Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt 
erhalten haben, können sich zu den üb-
lichen Öffnungszeiten ein Exemplar im 
Rathaus abholen. 

Zuständig für Reklamationen bei Nicht-
erhalt des Mitteilungsblattes ist der 
Verlag.
T 0731 156 683 · nak.ulm@n-pg.de

Druck:
Südwest Presse Media Service GmbH
Gutenbergstraße 1 · 72525 Münsingen

Impressum
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Apotheken-Notdienst

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens 
um 8.30 Uhr.

Notdiensttelefon 01805 002963 
Ansage der dienstbereiten Apotheken

Sa., 10.08.	 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim
		  07392 168070
So., 11.08.	 Alpha-Apotheke, Ehingen
		  07391 758844
Mo., 12.08.	 Apotheke am Bronner Berg, Laupheim
		  07392 18085
Di., 13.08.	 Schloß-Apotheke, Erbach
		  07305 6033
		  Schloss-Apotheke, Obermarchtal
		  07375 246
Mi., 14.08.	 Löwen-Apotheke, Erbach
		  07305 7323
		  Rats-Apotheke im Ärztehaus, Schwendi
		  07353 9845700
Do., 15.08.	 Vitalis Apotheke, Ehingen
		  07391 755631
Fr., 16.08.	 Donau-Apotheke, Rottenacker
		  07393 4111
Sa., 17.08.	 Donau Apotheke, Munderkingen
		  07393 9546740
So., 18.08.	 Donau Apotheke, Erbach
		  07393 9546740
		  Rats-Apotheke, Schwendi
		  07353 98470
Mo., 19.08.	 Rats-Apotheke, Ehingen
		  07391 8777
Di., 20.08.	 Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen
		  07391 5511
Mi., 21.08. 	 Donau Apotheke, Rottenacker
		  07393 4111
Do., 22.08. 	 Neue Apotheke, Laupheim
		  07392 6022
Fr., 23.08.	 Marien-Apotheke, Ehingen
		  07392 6250
Sa., 24.08.	 St. Martins-Apotheke, Allmendingen
		  07391 1000
So., 25.08.	 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim
		  07392 168070
Mo., 26.08.	 Alpha-Apotheke, Ehingen
		  07391 758844
Di., 27.08.	 Apotheke am Bronner Berg, Laupheim
		  07392 18085
Mi., 28.08. 	 Schloß-Apotheke, Erbach
		  07305 6033
		  Schloss Apotheke, Obermarchtal
		  07375 246
Do., 29.08. 	 Löwen-Apotheke, Erbach
		  07305 7323
		  Rats-Apotheke im Ärztehaus, Schwendi
		  07353 9845700
Fr., 30.08.	 Vitalis Apotheke, Ehingen
		  07391 755631

Tierärztliche Notdienste

Tierärzte Ehingen
Hechtstr. 21, 89584 Ehingen
Tel.: 07391 54012
Notdienst 24 h nach telefonischer Vereinbarung

Tierarztpraxis Kay
Ambulanter oder stationärer Dienst nach telefonischer 
Vereinbarung
Blaubeurerstraße 87, 89601 Schelklingen,
Tel. 07394 245585 oder 0172 6805657 (24 h)

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

Nächster Termin am Donnerstag, 15. August 2024

vormittags auf dem Rathausplatz

Auf unserem Markt werden vielerlei Produkte angeboten:  
   
➢ Eier, Geflügel und Milchprodukte  Geflügelhof Rehm 
➢ Knackiges Obst und Gemüse  Früchte Bettina 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Allmendinger Wochenmarkt 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Allmendingen

Terminplanung vom 10. August bis 1. September 2024

Bitte informieren Sie sich aktuell auf unserer Homepage, ob 
es Veränderungen im Gottesdienstplan gibt 
(www.se-allmendingen.de).

Samstag, 10. August – Heiliger Laurentius
19:00 Uhr	� Heilige Messe zum Patrozinium, St. Laurentius 

Kleindorf
Sonntag, 11. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Heilige Messe, Altheim
		  f. Andreas Leicht u. Angeh.
		  f. Helmut Kottmann
		  f. Josef Hartmann
		  f. Anton Kneer
		  f. Franz und Berta Geiselhardt
10:30 Uhr	� Heilige Messe in polnischer Sprache,  

St. Laurentius Kleindorf
Montag, 12. August
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet, St. Laurentius Kleindorf
19:30 Uhr	 Gestaltete Anbetung, Schwörzkirch
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Dienstag, 13. August 
19:30 Uhr	 Heilige Messe, Pfraunstetten
		  f. Paul, Maria u. Sr. Pia Braun
Mittwoch, 14. August
19:30 Uhr	� Vigilfeier am Vorabend von Mariä Aufnahme in 

den Himmel, St. Cyrus Hausen
Donnerstag, 15. August – Mariä Aufnahme in den Himmel
08:00 Uhr	 Weihbüschelbinden beim Pfarrhaus Allmendingen
10:00 Uhr	� Stunde der eucharistischen Andacht,  

St. Laurentius Kleindorf
19:00 Uhr	� Heilige Messe zum Patrozinium, in der Baustelle 

der Pfarrkirche mit Blumen- und Kräuterweihe
18:30 Uhr	� Heilige Messe in polnischer Sprache,  

St. Laurentius Kleindorf
Freitag, 16. August
15:00 Uhr	� Feier der Todesstunde Jesu, St. Laurentius 

Kleindorf
Samstag, 17. August
19:00 Uhr	 Vorabendmesse, St. Laurentius Kleindorf
Sonntag, 18. August – 20. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Heilige Messe, Schwörzkirch
		  f. Easy u. Hermann Glökler
		  f. Franz Missel
10:30 Uhr	 Taufe von Yannick Kleinsteuber, Altheim
10:30 Uhr	� Heilige Messe in polnischer Sprache,  

St. Laurentius Kleindorf
Montag, 19. August
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet, St. Laurentius Kleindorf
Dienstag, 20. August
19:00 Uhr	 Heilige Messe, Altheim
Mittwoch, 21. August
19:00 Uhr	 Taizé Gebet, Christuskirche
Donnerstag, 22. August
10:00 Uhr	� Stunde der eucharistischen Andacht,  

St. Laurentius Kleindorf
Freitag, 23. August
15:00 Uhr	� Feier der Todesstunde Jesu, St. Laurentius 

Kleindorf
Samstag, 24. August – Heiliger Bartholomäus
19:00 Uhr	 Vorabendmesse, St. Laurentius Kleindorf
		  f. August Dasch u. Angeh.
Sonntag, 25. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Heilige Messe, Altheim
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier, Schwörzkirch
Keine Heilige Messe in polnischer Sprache, St. Laurentius 
Kleindorf
Montag, 26. August
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet, St. Laurentius Kleindorf
Dienstag, 27. August
19:30 Uhr	 Heilige Messe, Schwörzkirch
		  f. Georg u. Kreszentia Knoll u. Angeh.
		  f. Franz Missel, Angeh. der Familien Missel/Dolp
Donnerstag, 29. August
10:00 Uhr	� Stunde der eucharistischen Andacht,  

St. Laurentius Kleindorf
Freitag, 30. August
15:00 Uhr	� Feier der Todesstunde Jesu, St. Laurentius 

Kleindorf
Samstag, 31. August
19:00 Uhr	 Vorabendmesse, St. Laurentius Kleindorf
		  f. August Dasch u. Angeh.

Sonntag, 1. September - 22. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Heilige Messe, Schwörzkirch
Keine Heilige Messe in polnischer Sprache, St. Laurentius 
Kleindorf

Kontakt Vikar Alexander Kramer: 
0151/41976473, E-Mail-Adresse: alexander.kramer@drs.de

Mitteilungen Seelsorgeeinheit

Kollektenplan 
11./18./25. August: für die Kirchengemeinde
8. September: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
15./22. September: für die Kirchengemeinde
29. September: Caritas-Kollekte

Sommerurlaub im Pfarrhaus
Diakon Tim Miller: vom 16. August bis 8. September
Gemeindereferentin Sabine Steinwand: bis 1. September
Pfarrer Marcin Szymczyk: vom 20. August bis 6. September
Pfarrer Martin Jochen Wittschorek: vom 5. August bis 2. Sep-
tember
Kirchenpflegerin Martina Jörg: vom 12. bis 30. August
Pfarrbüro: vom 19. bis 30. August

Wir suchen Kräuterspenden zum Fest der 
Aufnahme Mariens in den Himmel
Wir feiern das Fest am Donnerstag, 15. August, 
um 19 Uhr in der Baustelle der Pfarrkirche 
Allmendingen, in dem auch Blumen und Kräu-
ter gesegnet werden.

Es werden gebundene Kräutersträuße gegen Spende für die 
Orgel angeboten. Dazu benötigen wir wieder Kräuter wie z.B. 
Schafgarbe, Frauenmantel, Minze, Alant, Wermut, Königskerze, 
Kamille, Thymian, Baldrian, Eisenkraut und verschiedene Getrei-
desorten. Diese können bis 15. August, 8 Uhr einfach vor das 
Pfarrhaus abgelegt werden. Vergelt´s Gott!
Die Kräutersträuße werden am Donnerstag, 15. August, um 8 Uhr 
vor dem Pfarrhaus gebunden.
Herzliche Einladung an alle, die gerne mithelfen möchten und 
ein paar Stunden in geselliger Runde verbringen möchten!

Mitteilungen Allmendingen

Vorschau
Taizé Gebet, St. Laurentius, am 4. September.
Hauskommunion am 6. September.

Mitteilungen Altheim

Tauffeier 
Am Sonntag, 18. August, empfängt in der 
Pfarrkirche Yannick Kleinsteuber die Taufe.
Die Kirchengemeinde freut sich mit den Eltern 
und wünscht ihnen und ihrem Kind von Herzen 
alles Gute und Gottes Segen

Mitteilungen Schwörzkirch

Eucharistische Anbetung mit Lobpreis, Betrachtung und 
freiem Gebet
Herzliche Einladung zu einem Gebetsabend am Montag, 12. August 
um 19.30 in der Pfarrkirche St. Stephanus in Schwörzkirch.
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In Gottes Gegenwart zur Ruhe kommen und sich von seinem 
Wort stärken und von der Musik ins Gebet tragen lassen, das ist 
das Anliegen von Schwester M. Magdalena und Stephanie Dan-
gelmaier, die die Anbetung gestalten.

Evangelische Kirchengemeinden
Weilersteußlingen u. Allmendingen

Wochenspruch: 
Sonntag: 11. August 2024 (11. Sonntag n. Trinitatis)
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. � Petrus 5,5b
Sonntag, 11. August 2024 (11. Sonntag nach Trinitatis)
10.30 Uhr	� Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe in Allmen-

dingen (Pfrin. Frey)
		  Thema: Wie groß ist des Allmächtgen Güte EG 607

Wochenspruch: 
Sonntag, 18. August 2024 (12. Sonntag n. Trinitatis)
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen.	�  Jesaja 42,3a
Sonntag, 18. August 2024 (12. Sonntag nach Trinitatis)
10.30 Uhr	� Distriktgottesdienst in Schelklingen  

(Pfr. Thomas Ströbel) 
		  Thema: Israelsonntag im Distrikt
Mittwoch, 21. August 2024
19.00 Uhr	 Taìzégebet in der Christuskirche in Allmendingen
Donnerstag, 22. August 2024
09.00 Uhr 	� Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Weilersteuß-

lingen

Sonntag, 25. August 2024 (13. Sonntag n. Trinitatis)
Wochenspruch: Christus spricht:
Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brü-
dern, das habt ihr mir angetan.	�  Matthäus 25,40b
Sonntag, 25. August 2024 (13. Sonntag n. Trinitatis)
10.30 Uhr	� Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe in Allmen-

dingen (Angelika Reusch)
		  Thema: Da wohnt ein Sehnen tief in uns� NL 116
Donnerstag, 29. August 2024
09.00 Uhr	� Krabbelgruppe im Gemeindehaus Weilersteuß-

lingen

Sonntag, 01. September 2024  
Wochenspruch: Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat.	�  Psalm 103,20
Sonntag, 01. September 2024 (14. Sonntag n. Trinitatis)
09.00 Uhr	� Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe in Weiler

steußlingen (Pfr. Jochen Reusch)
		  Thema: Du meine Seele singe	  � EG 302

WEILERSTEUSSLINGEN

Pfarrer Reusch befindet sich vom 29. Juli bis 19.08.24 im 
Urlaub.
Die Vertretung übernimmt:
vom 05.08. bis 11.08. Pfarrer Samuel Striebel aus Ehingen.
Telefon: 07391-53462 oder Mail: samuel.striebel@elkw.de
vom 12.08. bis 19.08. Pfr. z.D. Lorenz Kohl
Telefon: 07391-53545 oder Mail: Pfarramt.Ehingen-Nord@elkw.de

Urlaub Pfarrbüro Weilersteußlingen
Das Pfarrbüro bleibt von Montag, 12. August bis Mittwoch,  
11. September geschlossen.

Pfarramtliche Vertretung für Weilersteußlingen:
Pfarrer Jochen Reusch aus Rottenacker, Tel. 07393-2298
Pfarrbüro Weilersteußlingen: Steißlinger Str. 10
Öffnungszeiten:	 Donnerstag	 von	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Telefon: 07384-404; E-Mail: Pfarramt.Weilersteusslingen@elkw.de
Homepage: www.weilersteusslingen-evangelisch.de

ALLMENDINGEN

Pfarrer Ströbel befindet sich vom 19. August bis 8. Septem-
ber im Urlaub.
Die Vertretung übernimmt:
vom 19.08. bis 25.08. Pfr. z.D. Lorenz Kohl
Telefon: 07391-53545 oder Mail: Pfarramt.Ehingen-Nord@elkw.de
vom 26.08. bis 01.09. Pfr. Jochen Reusch
Telefon: 07393-2298 oder Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de
vom 02.09. bis 08.09. Pfr. Samuel Striebel
Telefon: 07391-53462 oder Mail: samuel.striebel@elkw.de

Urlaub Pfarrbüro Allmendingen
Das Pfarrbüro Allmendingen bleibt vom 12.08. bis 09.09.24 
geschlossen.

Pfarramtliche Vertretung für Allmendingen:
Pfarrer Thomas Ströbel aus Schelklingen, Tel. 07394-916582
Pfarrbüro Allmendingen: Birkenweg 9, 89601 Schelklingen
Öffnungszeiten:	 Dienstag	 von	 09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Telefon: 07394-720; E-Mail: Pfarramt.Allmendingen@elkw.de
Homepage: www.allmendingen-evangelisch.de

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Schwäbischer Albverein OG Allmendingen

Hohenwittlinger Steig,

Wanderung am 25.08.2024
Der Hohenwittlinger Steig entführt uns in eine andere Zeit.

Auf dem sieben Kilometer langen Rundweg erleben wir Streu-
obstwiesen,schattige Wälder, besuchen Ruinen und Höhlen und 
durchwandern eindrucksvolle Schluchten.
Wir fahren über Münsingen und Seeburg nach Wittlingen.
Unser Ausgangspunkt ist der Parkplatz P65.
Zuerst führt uns die Wanderung in die wildromantische Wolfs-
schlucht hinab mit ihren Sinterterrassen. Dort sind die Wege 
etwas rutschig.
Wir wandern hinauf zur Schillerhöhle, die wir auf ein paar 
Metern betreten können.

Die Schillerhöhle ist bekannt von der Rulamann Erzählung.
Weiter geht es hinauf zur Burgruine Hohenwittlingen. Dort 
haben wir eine tolle Aussicht auf das Ermstal.
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Weiter entlang des Albtraufs zum Kletterparadies geschlitzter 
Fels. Dort können wir eine Rast einlegen. 
Dann gehts hinauf durch den Wald und an Streuobstwiesen vor-
bei zum Ausgangspunkt.

Wir empfehlen: rutschsichere Schuhe,Wanderstöcke und Tritt
sicherheit
Dauer: ca 3,5 bis 4 Stunden
Höhenunterschied: ca 400 m
Treffpunkt: 9 Uhr am Albvereinsheim
wir bilden Fahrgemeinschaften

Gäste wie immer willkommen

Anmeldung bis 23.08. im Albvereinsheim oder bei Manfred 
Meier 07391/ 53290

Bei Regen kann die Wanderung nicht stattfinden

Akkordeon-Orchester 
Allmendingen e.V.

Jahreshauptversammlung

Zu seiner Jahreshauptversammlung am Freitag, 6. September 
2024, lädt das Akkordeon-Orchester Allmendingen e.V. alle akti-
ven und passiven Mitglieder und Gönner des Vereins um 18 Uhr 
ins Bürgerhaus in Allmendingen ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht der Jugendleiterin
4. Berichte der Dirigenten
5. Bericht der Kassierin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Ehrungen
10. Anträge
11. Sonstiges

Anträge sind bis spätestens 30. August 2024 schriftlich bei 
Gerhard Hammer, An der Springe 7, 89604 Allmendingen ein-
zureichen.

Für Getränke ist gesorgt.
Das Akkordeon-Orchester Allmendingen freut sich über Eure 
Teilnahme.

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark. 

Schwäbischer Albverein Weilersteußlingen
 

 

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALTHEIM

Umwelt aktuell - Abfuhrtermine

Gelber Sack
Dienstag, 20. August 2024

Blaue Tonne
Dienstag, 20. August 2024

Biotonne
Montag, 12. August 2024 und Montag, 26. August 2024
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VEREINE UND ORGANISATIONEN

Seniorenteam Altheim  

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Wie schon angekündigt starten wir mit 
Euch am
Dienstag, 10. September 2024 zu 
einem Ausflug Richtung Remstal.

Das erwartet Euch:
•	 Gesellige Busfahrt mit Alfred Rommel und dem Seniorenteam
•	 Ausgiebiges Frühstück an einem schönen Plätzle bei der Ave 

Maria Deggingen
•	 Fahrt mit toller Aussicht durch’s Täle, über Schlat, Richtung 

Remstal
•	 Ankunft und Begrüßung am Weingut Häfner in Remshalden-

Geradstetten mit anschließender Fahrt durch die Weinberge
•	 Besuch im Freilichtmuseum Beuren mit Möglichkeit zu Kaffee 

und Kuchen
•	 Abendessen im Deutschen Haus bei Weilheim
•	 Rückkehr gegen 20.30 h

Abfahrt: 8.30h an der Bushaltestelle Altheim
Anmeldungen bei Priska Kneer 53214, Paula Leicht 4223 
oder Hannelore Beloch 5631
Anmeldeschluss: 01. September 2024

Wir würden uns freuen, wenn viele von Euch mitfahren!
Euer Seniorenteam

Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis

Pressemitteilung Nr. 163 / 2024
Zahnrettungsboxen in allen Schulen im 

Alb-Donau-Kreis und der Stadt Ulm:
Wie man ausgeschlagene Zähne nach einem 

Unfall rettet

Wenn ein Zahn bei einem Unfall mit der kompletten Wurzel 
rausgebrochen ist, sucht man meist Hilfe in einer Zahnarztpra-
xis. Direkt am Unfallort kann man jedoch selbst die Chancen 
erhöhen, dass der Zahn später wieder anwachsen kann. Hier 
setzt das „Zahnrettungskonzept“ an, das ein Ehrenamtlicher aus 
Tallinn auch in Deutschland vorantreibt und von den Unfall-
kassen sowie dem Gesundheitsamt des Landratsamtes Alb-
Donau-Kreis unterstützt wird.

In Europa erleidet jedes zweite Kind vor dem 16. Lebensjahr ein 
Zahntrauma. Meist kommt es zu einer Verletzung der oberen 
Schneidezähne. Was viele nicht wissen:
Vollständig verloren gegangene, intakte Zähne können wieder 
in den Kiefer zurückgepflanzt werden und dort auch einwach-
sen. Dafür muss der Zahn nach einem Unfall aber korrekt behan-
delt werden: Er darf nicht länger als 20 bis 30 Minuten trocken 
sein. Am besten geeignet ist die Aufbewahrung in einer Zahn-
rettungsbox, in der man den Zahn mit zum Zahnarzt nimmt.

Pressemitteilung Nr. 164 / 2024
Umtausch der Papierführerscheine: 

Frist für Personen ab dem Jahrgang 1971 läuft 
im Januar 2025 aus

Bis zum Jahr 2033 muss jeder Führerschein, der vor dem  
19. Januar 2013 ausgestellt wurde, in den neuen EU-Führer-
schein umgetauscht werden. Das geschieht stufenweise – je 
nach Geburts- oder Ausstellungsjahr, um lange Wartezeiten zu 
vermeiden. Die nächste Frist läuft am 19. Januar 2025 ab und 
betrifft Personen ab dem Jahrgang 1971.

So ist der Umtausch organisiert:
In einem ersten Schritt werden die bis einschließlich  
31. Dezember 1998 ausgestellten Papierführerscheine umge-
tauscht. Der Umtausch erfolgt gestaffelt nach dem jeweiligen 
Geburtsdatum der Fahrerin oder des Fahrers. Die nächste Frist 
läuft, wie oben erwähnt, am 19. Januar 2025 aus und 
betrifft Personen ab dem Jahrgang 1971.

Ab dem Jahr 2026 laufen – ebenfalls gestaffelt – die Umtausch-
fristen für alte Kartenführerscheine ab. Für deren Umtausch-
frist ist das Ausstellungsjahr des Führerscheins entscheidend. 
Das Ausstellungjahr ist auf der Vorderseite des Führerscheins 
eingetragen.

Die genaue Auflistung der Fristen für alle Jahrgänge sind online 
unter www.alb-donau-kreis.de/fuehrerscheine einsehbar. Wer 
möchte, kann seinen alten Führerschein aber auch deutlich vor 
Ablauf der Frist umtauschen und somit längere Wartezeiten auf 
den neuen Führerschein umgehen.

So funktioniert der Umtausch...
1.	 Antrag online herunterladen oder im Rathaus abholen
Bürgerinnen und Bürger des Alb-Donau-Kreises, die den 
Umtausch ihres alten Führerscheins beantragen möchte, können 
den Antrag online unter diesem Link herunterladen: https://
www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+service/
fuehrerscheine.html und per Post an die Führerscheinstelle 
schicken. Zusätzlich liegen die Formulare in den Rathäusern aus 
sowie in Ehingen – anstelle des Rathauses – im Vorraum des 
Ritterhauses (Hauptstraße 41). Eine persönliche Vorsprache 
in der Führerscheinstelle ist nicht notwendig.

2.	 Notwendige Unterlagen
•	 Kopie des gültigen Personalausweises (bei Ausländern eine 

Kopie des gültigen Aufenthaltstitels und wenn möglich des 
Reisepasses)

•	 Kopie des bisherigen Führerscheins (Vorder- und Rückseite)
•	 ein aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als ein 

Jahr)

Bei Beantragung der Klasse CE eingeschränkt (Lkw über 7,5 
Tonnen) sind zudem folgende Unterlagen erforderlich:
•	 augenärztliche Bescheinigung nach Anlage 6 FeV im Original
•	 ärztliche Bescheinigung nach Anlage 5 FeV im Original
•	 ggf. ein Nachweis über einen Erste-Hilfe-Kurs

3.	 Antrag abgeben
Der Antrag kann zusammen mit den notwendigen Unterlagen 
per Post an das Landratsamt Alb-Donau-Kreis verschickt, in den 
Hausbriefkasten des Landratsamtes eingeworfen oder in den 
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Rathäusern abgegeben werden. In Ehingen sollten Bürgerinnen 
und Bürger den Briefkasten der Führerscheinstelle im Vorraum 
des Ritterhauses nutzen. Bei der Abgabe im Rathaus kann die 
Gemeindeverwaltung zusätzliche Gebühren erheben.

4.	 Neuen Führerschein abholen
Auf dem Antrag kann bereits ausgewählt werden, ob der neue 
Führerschein im Landratsamt oder bei der Gemeindeverwaltung 
abgeholt werden soll. Auch hier kann die Gemeindeverwaltung 
zusätzliche Gebühren erheben, wenn der Führerschein dort 
abgeholt wird. Für die Stadt Ehingen gilt wieder, dass die Abho-
lung im Ritterhaus bei der Führerscheinstelle erfolgt.

Sobald der neue Führerschein da ist, werden die Bürgerinnen 
und Bürger durch die Führerscheinstelle kontaktiert. Um diesen 
abzuholen, muss ein persönlicher Termin vereinbart werden – je 
nach Wunsch in der Führerscheinstelle des Landratsamtes oder 
im Rathaus. Der alte Führerschein muss bei diesem Termin zwin-
gend abgegeben oder entwertet werden. Wenn eine andere Per-
son als die Inhaberin oder der Inhaber den Führerschein abho-
len soll, ist eine schriftliche Vollmacht notwendig.

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis erhebt für den Umtausch eine 
Gebühr in Höhe von 25,30 Euro, bei einem Umtausch über die 
Gemeindeverwaltungen können möglicherweise weitere Gebüh-
ren hinzukommen.

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis

Problemstoffsammlung im Alb-Donau-Kreis

Die kostenlose Sammlung von Problemstoffen aus Privathaus-
halten beginnt wie jedes Jahr eine Woche nach den Sommer-
ferien.

Die Problemstoffmobil-Termine Ihrer Stadt/Gemeinde werden 
im Mitteilungsblatt und in der öffentlichen Presse bekanntge-
geben.

Angenommen werden nur dicht verschlossene Verpackungen/
Behälter mit eindeutiger Kennzeichnung (am besten Original-
verpackung).

Unverschlossene oder defekte Behälter können bei der Annahme 
abgelehnt werden. Unterschiedliche Flüssigkeiten dürfen 
nicht zusammengekippt werden.

Die Anlieferungsmenge beschränkt sich auf ein Gesamtgewicht 
von 60 kg und ein Gesamtvolumen von 60 Litern.
Die einzelnen Behälter dürfen ein Gewicht von 25 kg nicht 
überschreiten.
Aus Sicherheitsgründen, vor allem wegen der Kinder, dürfen 
Problemabfälle nur beim Personal des Problemstoffmobil abge-
geben werden.

Von der Sammlung ausgeschlossene Stoffe müssen - vom Besit-
zer selbst - einer ordnungsgemäßen Entsorgung zugeführt wer-
den.

Angenommen werden:	
Altfarben (flüssig, lösungsmittelhaltig), Altöl (verunreinigt), 
Batterien aller Art, Bremsflüssigkeit, Elektrokleingeräte, Ener-
giesparlampen, Fotochemikalien, Halogenlampen, Haushaltsrei-
niger, Holzschutzmittel, Klebemittel, Kleinkondensatoren (PBC-
haltig), Kühlflüssigkeit, Laugen, Leuchtstoffröhren, 
Lösungsmittel, Pflanzenschutzmittel, Quecksilberhaltige 
Abfälle, Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen 
(nicht restentleert), Unkrautmittel, Verdünnung.

Nicht angenommen werden:
Ablassöl, Altfarben z.B. Dispersionsfarbe (flüssig, lösungsmit-
telfrei), Altfarben (eingetrocknet), Altmedikamente, Altreifen, 
Asbest, Betriebsmittel (ölverunreinigt), Bildschirme, chemische 
Kampfstoffe, Dispersionsfarbe, elementare Erdalkalimetalle, 
Feuerwerkskörper, Gasflaschen, Halogene, Haushaltsgroßgeräte, 
infektiöse Abfälle, Katalysatoren, Kühlgeräte, Mineralwolle, 
Munition, nicht identifizierbare Abfälle, Pikrate, radioaktive 
Abfälle, Sprengstoff, Tierkadaver.

Wichtiger Hinweis:
Nicht ausgehärtete lösungsmittelhaltige Altfarben und Kleb-
stoffe müssen nach wie vor beim Problemstoffmobil abgegeben 
werden. Diese sind auf ihrer Verpackung durch folgende Gefah-
rensymbole gekennzeichnet.

 
Noch ein Tipp:
Geben Sie lösungsmittelfreie Altfarben (z.B. Dispersions-
farbe) und Klebstoffe nicht in flüssigem Zustand in den Rest- 
oder Sperrmüll. Diese sollten vorher entweder durch Austrock-
nen oder mit Hilfe eines Bindemittels (Zement, Sägemehl) 
verfestigt werden.

Tourenplan für Schadstoffsammlung 	

Freitag, 25.10.2024
Allmendingen-	 12:50 - 13:10	 Platz an der Kirche,
Weilersteußlingen			   Steißlinger Straße
Allmendingen-	 13:20 - 13:40	 ehem. Düngemittellager, 
Grötzingen			   Grießtalstraße 10
Allmendingen-	 13:50 - 14:10	 Parkplatz beim Gasthof 
Ennahofen			   Hirsch, Am Platz
Allmendingen	 14.30 - 15.30	� Neu: Parkplatz am Sport-

platz, Sportplatzweg 1
Altheim	 15.50 - 16.10	 Parkplatz am Mühlenweg
Allmendingen - 	 16.30 - 16.50	 Parkplatz bei der Kapelle
Niederhofen	
Ehingen - 	 17.00 - 17.20	 Parkplatz vor der Schule
Heufelden	

Samstag, 2.11.2024
Ehingen	 08.00 - 08.40	 St. Michael- Kirche
Ehingen	 09.00 - 12.00	 Recyclingzentrum
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Müllsack nicht über den Rand stülpen 

Immer wieder kommt es vor, dass Restmülltonnen innen mit 
Müllsäcken oder  beuteln ausgekleidet und diese dann über den 
Rand der Tonne gestülpt werden. Solche Tonnen können vom 
Müllfahrzeug mit seiner Seitenladertechnik nicht geleert wer-
den und werden vom Fahrer stehen gelassen.
Das Problem: Beim Aufnehmen der Tonnen werden die Tüten oft 
in den Greifarm eingeklemmt. Der Müll fällt dann nicht ins Müll-
fahrzeug, sondern verteilt sich beim   Wiederabsetzen der Tonne 
auf der Straße. 

Die Lösung ist ganz einfach: Bitte die Tüten nach innen ein-
schlagen, bevor die Tonne zur Leerung bereitgestellt wird. Dann 
klappt die Leerung reibungslos.  

6.8.24

Müllsack nicht über den Rand stülpen

Immer wieder kommt es vor, dass Restmülltonnen innen mit Müllsäcken
oder -beuteln ausgekleidet und diese dann über den Rand der Tonne gestülpt
werden. Solche Tonnen können vom Müllfahrzeug mit seiner Seitenladertechnik nicht
geleert werden und werden vom Fahrer stehen gelassen.
Das Problem: Beim Aufnehmen der Tonnen werden die Tüten oft in den Greifarm
eingeklemmt. Der Müll fällt dann nicht ins Müllfahrzeug, sondern verteilt sich beim
Wiederabsetzen der Tonne auf der Straße.

Die Lösung ist ganz einfach: Bitte die Tüten nach innen einschlagen, bevor die
Tonne zur Leerung bereitgestellt wird. Dann klappt die Leerung reibungslos.

Bitte Mülltüten nicht über den Rand der Tonne stülpen, sondern zur Leerung innen
einschlagen (rechtes Bild). Sonst bekommt der Greifarm des Müllfahrzeugs (Bild
unten) Probleme.

Bitte Mülltüten nicht über den Rand der Tonne stülpen, sondern 
zur Leerung innen einschlagen (rechtes Bild). Sonst bekommt der 
Greifarm des Müllfahrzeugs (Bild unten) Probleme. 

6.8.24

Müllsack nicht über den Rand stülpen

Immer wieder kommt es vor, dass Restmülltonnen innen mit Müllsäcken
oder -beuteln ausgekleidet und diese dann über den Rand der Tonne gestülpt
werden. Solche Tonnen können vom Müllfahrzeug mit seiner Seitenladertechnik nicht
geleert werden und werden vom Fahrer stehen gelassen.
Das Problem: Beim Aufnehmen der Tonnen werden die Tüten oft in den Greifarm
eingeklemmt. Der Müll fällt dann nicht ins Müllfahrzeug, sondern verteilt sich beim
Wiederabsetzen der Tonne auf der Straße.

Die Lösung ist ganz einfach: Bitte die Tüten nach innen einschlagen, bevor die
Tonne zur Leerung bereitgestellt wird. Dann klappt die Leerung reibungslos.

Bitte Mülltüten nicht über den Rand der Tonne stülpen, sondern zur Leerung innen
einschlagen (rechtes Bild). Sonst bekommt der Greifarm des Müllfahrzeugs (Bild
unten) Probleme.

Was sonst noch interessiert

PRESSEMITTEILUNG, Stuttgart, 06.08.2024
 

Jetzt zukünftigen Schulweg 
üben - für einen sicheren und 
gesunden Schulweg

Was können Eltern tun, um ihr Kind optimal auf den zukünfti-
gen Schulweg vorzubereiten? Die Unfallkasse Baden-Württem-
berg (UKBW) hat zahlreiche Tipps und praktische Hinweise für 
den Schulweg.

Bald ist es soweit – nach den Sommerferien werden die 
neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler eingeschult! Für 
die Kinder ist es der Start eines neuen Lebensabschnitts. 
Dieser aufregende und wichtige Lebensabschnitt ist für die 
Kinder und auch für ihre Eltern mit vielen Veränderungen, 
neuen Herausforderungen, Erwartungen, aber auch zahlrei-
chen Fragen verbunden. Die UKBW begleitet Schülerinnen 
und Schüler von der Einschulung bis zum Schulabschluss. 

Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Alle Kinder und 
Jugendliche stehen in der Schule, bei schulischen Veranstaltun-
gen und auf dem Schulweg automatisch und kostenfrei unter 
dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung. Eltern müssen 
hierfür keine besondere Versicherung abschließen. Schülerinnen 
und Schüler sind im Falle eines Unfalls in der Schule und auf 
dem Schulweg optimal bei uns abgesichert.“

Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) - seit über 50 Jah-
ren kompetente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und 
Gesundheit von Schülerinnen und Schüler geht. Neben bauli-
chen Maßnahmen, altersgerechtem Sportunterricht oder Brand-
schutz, sorgt die UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, 
Gewaltprävention, psychische Gesundheit und Bewegung für 
eine gute Lernumgebung im Schulalltag.

Verkehrssicherheit im Fokus – UKBW fängt bei den 
Kleinsten an
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Kinder frühestmög-
lich und auf spielerischer Weise fit für den Straßenverkehr zu 
machen und dabei auch Spaß an Bewegung vermitteln – das ist 
unser Ziel als Unfallkasse Baden-Württemberg. Dafür bieten wir 
digitale Verkehrstrainings, Präventionstheater, Fahrrad-Aktions-
tage und vieles mehr – für jedes Alter ist etwas dabei!“

Gesund und sicher auf dem Schulweg
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche 
Tipps und praktische Hinweise für die Eltern und Kinder für den 
zukünftigen Schulweg:

•	 	Praxistipps – Eltern können mit ihrem Kind den zukünf-
tigen Schulweg vor dem ersten Schultag üben: Dabei ist 
es wichtig, dass die Kinder im Straßenverkehr Verkehrs-
situationen richtig erkennen, einschätzen können und 
dabei wissen, wie sie richtig auf optische und akustische 
Signale, Ampeln, Blinken von Autos und Hupen reagie-
ren.

•	 	Den zukünftigen Schulweg spielend lernen mit dem digi-
talen Schulwegtrainer: Der Schulwegtrainer vermittelt 
Erstklässlerinnen und Erstklässlern spielerisch und digi-
tal wichtige Kompetenzen für den Straßenverkehr. Alle 
Informationen unter: www.schulwegtrainer.de 

•	 	Zahlreiche Präventionsangebote von der UKBW für Schü-
lerinnen und Schüler: Die UKBW nimmt die zukünftigen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler sowie alle Schülerin-
nen und Schüler bei der Verkehrserziehung an die Hand. 
Weitere Informationen unter: https://www.ukbw.de/
arbeits-gesundheitsschutz/schule 

Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) wünscht allen 
Eltern und ihren Kindern viel Spaß beim Üben. Allen zukünfti-
gen Erstklässlerinnen und Erstklässlern einen guten Start für 
den neuen Lebensabschnitt Schule und eine tolle Einschulung!


